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Verbandsarbeit ist wichtig in Wirtschaft und Gesellschaft. Sie ist ein äußerst wirksames Instrument, um die Interessen 

der unterschiedlichen Vereine zu vertreten, den Informationsaustausch zu fördern, gemeinsame Ziele zu verfolgen und 

die Qualität in einer Branche oder einem Berufsfeld zu sichern. Auch ein mittelständisches Unternehmen wie LéonWood® 

betreibt natürlich aktiv Verbandsarbeit. Neben dem Deutschen Massivholz- und Blockhausverband e.V. engagiert sich 

LéonWood® unter anderem auch im Deutschen Kork-Verband e.V. – denn Kork ist uns ein wichtiger Begleiter!

Tagung des Deutschen Kork-Verband e.V. in Mals in Südtirol

Gemeinsam für

Der 1985 gegründete Korkverband kümmert sich um die 
Qualitätssicherung von Korkprodukten jeglicher Art. Ne-
ben dem klassischen Flaschenstopfen sowie Bodenbelä-
gen aus Kork spielt auch der Industriezweig, der sich mit 
dem Naturstoff als Dämmmaterial beschäftigt, eine große 
Rolle bei der Verbandsarbeit. So ist dem Verband die Opti-
mierung von Produktions- und Verarbeitungsprozessen ein 
genauso großes Anliegen, wie diverse Forschungsprojekte 
ins Leben zu rufen oder aktive Öffentlichkeitsarbeit für den 
Naturstoff Kork zu betreiben. Einmal im Jahr findet die Ta-
gung des Deutschen Kork-Verband e.V. statt. Dort werden 
neue Forschungsergebnisse analysiert und das allgemeine 
Korkwissen aufgefrischt. 

Reger Austausch unter den Verbandsmitgliedern der 

Korktagung

Bei den alljährlichen Tagungen ist immer auch eine der 
Partnerfirmen Gastgeber der Veranstaltung. So lud in die-
sem Jahr die Schweizer Firma Li&Co AG nach Mals in 
Südtirol. Alle Firmen nutzen den regen Informations- und 
Erfahrungsaustausch. So berichteten alle Unternehmen 

Alle an einem Tisch: Vertreter aller drei Ressorts tauschen sich über die 
aktuelle Lage am Kork-Markt aus

Vielfältig: Kork kommt in unterschiedlichsten Gebieten zum Einsatz
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LéonWood®-Geschäftsführer Dieter Schenkling ließ es sich nicht 
nehmen, den langjährigen Geschäftsführer Dr. Frank B. Müller 
anlässlich seines bevorstehenden Ruhestandes ein echtes 
finnisches Rentierfell zu schenken (l.). Auch Edwin Lingg (r., 
Geschäftsführer der Li&Co AG) erhielt für seine Gastfreundlichkeit 
eine LéonWood®-Aufmerksamkeit aus Holz.

einheitlich von Umsatzeinbußen und gestiegenen Rohstoff-
preisen. Alle sind sich einig, dass Kork nach wie vor ein ide-
aler Naturrohstoff ist, der seinen vielen Funktionen der Na-
turverbundenheit und dem Gebot von nachhaltigem Einsatz 
in vielen Bereichen gerecht wird. Leider greifen die Verbrau-
cher lieber zu den preiswerteren Alternativen. Dies macht 
allen die Arbeit natürlich schwer. Dennoch zeigten sich die 
Verbandsmitglieder verhalten optimistisch. Der einheitliche 
Tenor: die umweltpolitisch interessierte, nachfolgende Ge-
neration wird häufiger auf Naturstoffe zurückgreifen, denn 
es ist nicht nur das Klima, welches geschützt wird, sondern 
auch die Gesundheit der Anwender von Kork.

Korktagung: neue Gesichter im Führungsgremium

Es gab in diesem Jahr auch personelle Veränderungen, die 
nun offiziell bekannt gegeben wurden. So verabschiedet 
sich der langjährige Verbandsgeschäftsführer Dr. Frank B. 
Müller in den wohlverdienten Ruhestand. Für ihn wird nun 
der Medienprofi Sascha Tapken übernehmen, der insbe-
sondere seine kommunikativen Fähigkeiten nutzen will, 
um noch mehr Sensibilität und Sichtbarkeit für das Wun-
dermaterial Kork zu erreichen. Verabschiedet wurde auch 
Vorstandsmitglied Rüdiger Beckmann aus dem Ressort 

Verschlüsse, der wie Dr. Müller in den Ruhestand 
wechselt. Die LéonWood®-Geschäftsführer Die-
ter Schenkling und Sylvo Pohl nutzten die Chan-

ce, sich bei beiden Würdenträgern für 
die gute langjährige und bereichernde 
Zusammenarbeit zu bedanken. 

Besondere Aufmerksamkeit erhielt auch die Initiative „Kor-
kretter“, die von der Zipse GmbH & Co KG ins Leben ge-
rufen wurde. Es handelt sich dabei um Sammelboxen, in 
denen benutzte Korken gesammelt werden sollen, um sie 
später mit einer neuen Verwendung in den Korkkreislauf 
zurückzuführen. 

Aufregende Neuigkeiten: Korktagung 2025 in Maust

Dieter Schenkling bedankte sich auch beim Ausrichter der 
diesjährigen Tagung Edwin Lingg, Geschäftsführer der Li&-
Co AG, mit einem kleinen LéonWood®-Präsent. Lingg hat 
den Staffelstab nun an Schenkling weitergereicht, denn 
nach Fertigstellung des neuen Geschäfts- und Besucher-
zentrums wird die offizielle Verbandstagung 2025 von 
LéonWood® ausgerichtet. Dann werden wir alle Mitglieder 
am Geschäftssitz in Maust begrüßen dürfen. 

Kork-Kunst: ein Kleid aus KorkKork-Recycling: die Better-Box


